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Gemeinsam mehr erreichen – 
praxisnahe Versorgung an der 
Schnittstelle von Rheumatologie 
und Nephrologie 
 

am 4. November 2026  
um 16.30–18.30 Uhr 
im Konferenzzentrum Triemli, Raum 2A.08   

Mit Unterstützung durch 



Interdisziplinäre Fortbildung  
Rheumatologie & Nephrologie 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Patientinnen und Patienten mit chronischer Nierenerkrankung und 
rheumatologischen Erkrankungen stellen uns im klinischen Alltag immer wieder 
vor gemeinsame Herausforderungen. Die optimale Versorgung gelingt dabei oft 
nur durch eine enge Zusammenarbeit zwischen Hausärztinnen und Hausärzten 
sowie den Fachgebieten Nephrologie und Rheumatologie. 

Mit dieser interdisziplinären Fortbildung möchten wir aktuelle, praxisrelevante 
Fragestellungen aufgreifen und gemeinsam diskutieren. Im Mittelpunkt stehen 
die Behandlung der Hyperurikämie und Gicht bei nierenkranken Patientinnen 
und Patienten. Daneben soll die Rolle von NSAR als «Freund oder Feind» 
enger beleuchtet werden – Themen, die uns im Praxisalltag regelmäßig 
begegnen und bei denen eine individuelle Nutzen-Risiko-Abwägung 
entscheidend ist. 

Im zweiten Teil richten wir den Fokus auf die gemeinsame Betreuung von 
Patientinnen und Patienten mit komplexen Systemerkrankungen wie 
Vaskulitiden und Kollagenosen. Anhand praxisnaher Fallbeispiele möchten wir 
aufzeigen, wann eine nephrologische Mitbeurteilung sinnvoll ist, welche 
diagnostischen und therapeutischen Aspekte besondere Aufmerksamkeit 
erfordern und wie eine koordinierte Zusammenarbeit den Behandlungserfolg 
verbessern kann. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich aktiv an den Diskussionen zu beteiligen, 
Erfahrungen einzubringen und gemeinsam mit uns praxisnahe Lösungsansätze 
zu erarbeiten. Unser Ziel ist eine lebendige, interaktive Fortbildung mit direktem 
Nutzen für Ihren klinischen Alltag. 

Wir freuen uns auf einen spannenden Austausch mit Ihnen. 

 

Dr. med. J. Trachsler  

Chefarzt, Leiter a.i. Institut für Nephrologie  

PD. med. C. Iking-Konert 

Chefarzt Abteilung für Rheumatologie 
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Lernziele: 

• Sicherer Umgang mit Hyperurikämie und Gicht bei chronischer 
Nierenerkrankung. 

• Rationaler Einsatz von NSAR unter Berücksichtigung 
nephrologischer und rheumatologischer Aspekte. 

• Frühes Erkennen einer renalen Beteiligung bei Vaskulitiden und 
Kollagenosen 

• Moderne Therapien im Kontext aktueller Leitlinien  

• Ausblick auf zukünftige Therapien  

• Stärkung der interdisziplinären Zusammenarbeit zur Verbesserung 
der Patientenversorgung. 

 

Programm 

 

 

16.30–16.40 Uhr Begrüßung & Einführung    Dr. Trachsler 

PD Dr. Iking-Konert 

16.40-17.25 Uhr Hyperurikämie und Gicht 

bei chronischer 

Nierenerkrankung  

NSAR im Spannungsfeld 

zwischen Nutzen und 

Risiko 

   Dr. Schmid / Nephrologie  

Dr. Russo / Rheumatologie  

 

17:25-17:35 Uhr Fragen und Diskussion     alle 

17:35 –18:20 Uhr Immunologische 

Systemerkrankungen -

gemeinsame Betreuung 

komplexer Patientinnen 

und Patienten 

   Frau Dr. Rose / Rheumatologie  

Dr. Trachsler / Nephrologie   

18:20-18:30 Uhr Take-home Messages  

& Diskussion 

   alle 

Anschliessend  Apéro riche     Alle  
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Veranstaltungsort 
 

Stadtspital Zürich Triemli  
Konferenzzentrum des Triemli, Raum 2A.08   
Birmensdorferstrasse 497 
8063 Zürich 
 
Anmeldung unter:  
Text, Web-Adresse 

 
Oder via Mail:  
rheumatologie@stadtspital.ch 
 
 

Sonstiges  
 
Es sind Fortbildungspunkte bei der SGR und der SGN beantragt.  
 
 
Wir danken recht herzlich allen Sponsoren für die Unterstützung der 
Veranstaltung:  
 

• Stiftung Stadtspital  

• Abbvie AG 

• AstraZeneca AG 

• Otsuka Pharmaceutical (Switzerland) GmbH  

• Roche Pharma Schweiz AG 
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